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2126

Dritte Verordnung zur Änderung der 
Corona-Test-und-Quarantäneverordnung vom 24. November 2021

Vom 21. Januar 2022

Auf Grund von § 32 in Verbindung mit den §§ 28 Absatz 1, 28a Absatz 3 bis 8, 
§§ 29 bis 31 in Verbindung mit § 73 Absatz 1a Nummer 6 und 24 des Infektions-
schutzgesetzes vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), von denen § 28 Absatz 1 zu-
letzt durch Artikel 1 Nummer 2 des Gesetzes vom 22. November 2021 (BGBl. I 
S. 4906) geändert, § 28a Absatz 3 zuletzt durch Artikel 12 Nummer 0 des Geset-
zes vom 10. September 2021 (BGBl.  I S.  4147) geändert, §  28a Absatz  4 bis 6 
durch Artikel  1 Nummer  17 des Gesetzes vom 18. November 2020 (BGBl.  I 
S. 2397) eingefügt, § 28a Absatz 7 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 6 des Geset-
zes vom 10. Dezember 2021 (BGBl.  I S.  5162) geändert, §28a Absatz 8 zuletzt 
durch Artikel  1 Nummer  6 des Gesetzes vom 10. Dezember 2021 (BGBl.  I 
S.  5162) geändert, §  29 zuletzt durch Artikel  41 Nummer  7 des Gesetzes vom 
8. Juli 2016 (BGBl. I S. 1594), § 30 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 18 des Ge-
setzes vom 19. Mai 2020 (BGBl. I S. 1018) geändert, § 32 durch Artikel 1 Num-
mer 4 des Gesetzes vom 22. April 2021 (BGBl.  I S. 802) neu gefasst, § 73 Ab-
satz 1a Nummer 6 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 26 des Gesetzes vom 19. Mai 
2020 (BGBl. I S. 1010) geändert und § 73 Absatz 1a Nummer 24 zuletzt durch 
Artikel 1 Nummer 9 des Gesetzes vom 10. Dezember 2021 (BGBl. I S. 5162) ge-
ändert worden sind, sowie von § 7 der COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnah-
menverordnung vom 8.  Mai 2021 (BAnz AT 08.05.2021 V1), der durch Arti-
kel 20a Nummer 3 und 7 des Gesetzes vom 22. November 2021 (BGBl. I S. 4906) 
geändert worden ist, und § 6 Absatz 2 Nummer 2 und § 13 des Infektionsschutz- 
und Befugnisgesetzes vom 14. April 2020 (GV. NRW. S. 218b) die durch Artikel 1 
Nummer 4 und 6 des Gesetzes vom 25. März 2021 (GV. NRW. S. 312) geändert 
worden sind, verordnet das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales:

Artikel 1

Die Corona-Test-und-Quarantäneverordnung vom 24. November 2021 (GV. 
NRW. S.  1199c, ber. S.  1384), die zuletzt durch Artikel  1 der Verordnung vom 
19. Januar 2022 (GV. NRW. S. 24b) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.  § 1 Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

  „Tests mittels Nukleinsäurenachweis (PCR, PoC-PCR oder weitere Methoden 
der Nukleinsäureamplifi kationstechnik) müssen von fachkundigem oder ge-
schultem Personal vorgenommen und von einem anerkannten Labor oder im 
Falle der POC-PCR oder weiterer Methoden der Nukleinsäureamplifi kations-
technik zumindest durch eine Labordiagnostik ausgewertet werden.“

2.  In § 11 Absatz 2 Satz 1 werden die Wörter „bis zunächst zum 23. Januar 2022“ 
gestrichen.

3. § 15 Absatz 4 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

  „(4) Die Quarantäne nach Absatz 1 Satz 1 endet nach 10 Tagen gerechnet ab 
dem Symptombeginn oder dem Zeitpunkt der Vornahme der positiven Testung 
des positiv getesteten Haushaltsmitglieds (Primärfall).“

4.  § 17 Absatz 3 Satz 4 wird durch die nachfolgenden Sätze ersetzt:
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  „Die Entscheidung über Ausnahmen nach Satz 1 kann sowohl im Einzelfall 
von den für den Wohnort der betroffenen Person zuständigen Behörden als 
auch bezogen auf eine namentlich benannte Gruppe von Beschäftigten in ei-
nem Unternehmen oder Betrieb durch die für den Arbeitsort zuständigen Be-
hörden getroffen werden. Die Ausnahmeentscheidung entbindet die in Qua-
rantäne befi ndliche Person für die Ausübung der berufl ichen Tätigkeit (ein-
schließlich An- und Abreise unter Vermeidung der Nutzung des ÖPNV) von 
der Pfl icht zur Absonderung; dies gilt auch, wenn die Entscheidung gegenüber 
der Arbeitgeberin oder dem Arbeitgeber oder dem Unternehmen ergeht.“ 

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.

Düsseldorf, den 21. Januar 2022

Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales
des Landes Nordrhein-Westfalen

Karl-Josef  L a u m a n n

– GV. NRW. 2022 S. 24c
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